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Vorwort

Alles geht immer so schnell…

Die Osterzeit, für die meisten schon am Ostermontag abgehakt, geht 

für uns Christen als Freudenzeit über die Auferstehung Jesu über 

Himmelfahrt bis Pfingsten. Also auch für uns ist sie vorbei. Wir sind 

ganz auf Sommer eingestellt, auf Garten und Feld, auf Urlaub, auf 

Tage am Ostseestrand. Verlässlich werden sich die Läden ab September mit Weihnachts-

artikeln füllen und wir werden Fragen „wo ist denn nur der Sommer schon wieder hin?“ 

Die Zeit rast und je älter wir werden, desto schneller scheinbar. Der Vorteil ist, dass auch 

unangenehme Dinge verschwinden, der Nachteil, dass da unsere Lebenszeit verfliegt. 

Mir geht es besonders um diese Jahreszeit so: Ich liebe den Frühling und möchte ihn 

festhalten, ich kann gut mit dem Sommer leben, aber schon beim Herbst bin ich skep-

tisch. Und das kann man gut auf das ganze Leben übertragen. Auf der anderen Seite 

müssen wir aufpassen, dass wir uns die schöne Gegenwart nicht durch Angst vor der 

Zukunft kaputtmachen. Und es wäre doch gelacht, wenn es für uns, die Jüngerinnen 

und Jünger des auferstandenen Christus, der die letzte Grenze, den Tod, besiegt hat, 

keine Möglichkeit gäbe. Und es gibt sie! „Woher wissen wir, dass wir in Gott leben und 

dass Gott in uns lebt? Wir erkennen es daran, dass er uns Anteil an seinem Geist gegeben 

hat.“, heißt es im 1.Johannesbrief, 4,13. Seit dem Pfingstfest sind wir mit Gott ganz fest 

in seinem Geist verbunden. Wir werden durch seinen Geist angetrieben, bewegt und 

erfüllt. Das kann man spüren. Und deswegen lebt Gott in uns, der Gott, der den Tod 

besiegt hat. Für uns als Gottes Kinder in seinem Geist gibt es keine Grenzen mehr. Nicht 

den Tod, nichts anderes. Und dieser gute Geist trägt uns durch den Sommer, dass wir ihn 

genießen und durch alle Jahreszeiten. Egal, ob in der Natur oder auf’s Leben übertragen. 

Komme was kommen mag, wir gehören zu Gott. Und damit wird es gut!

Einen geist- und genussvollen Sommer wünscht Ihnen 

Ihr Martin Jürgens, Militärdekan und „Pfarrmann“ in Lambrechtshagen



3

J
u
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Sonntag, 
4.6.23

Sonntag,  
11.6.23

Samstag,  
24.6.23

10.00 Uhr  Parkentin        

  8.30 Uhr Stäbelow 
10.00 Uhr  Lambrechtshagen 

15.00 Uhr   gemeinsames Sommerfest  
 „open air“ in Lambrechtshagen

Trinitatis 

1. So. n. 
Trinitatis 
 
2. So. n.  
Trinitatis

J
u
l
i

Sonntag, 
2.7.23

Sonntag, 
9.7.23

Sonntag,  
23.7.23

Samstag, 
29.7.23  
 

10.00 Uhr  Parkentin 

8.30 Uhr  Stäbelow 
10.00 Uhr  Lambrechtshagen

8.30 Uhr Stäbelow 
10.00 Uhr  Lambrechtshagen

19.00 Uhr    Benefizkonzert Lambrechtshagen

4. So. n.  
Trinitatis

5. So. n.  
Trinitatis

7. So. n.  
Trinitatis

Gottesdienstkalender

Alle Termine unter Vorbehalt!  
Bitte beachten Sie Aushänge und Informationen in der Presse.

A
u
g
u
s
t

Sonntag, 
6.8.23

Sonntag, 
13.8.23

Sonntag 
27.8.23

10.00 Uhr  Parkentin 
 
 
8.30 Uhr Stäbelow 
10.00 Uhr Lambrechtshagen 
 
8.30 Uhr Stäbelow 
10.00 Uhr  Lambrechtshagen  
 Familiengottesdienst

9. So. n.  
Trinitatis

10. So. n.  
Trinitatis

12. So. n.  
Trinitatis

Vorankündigung September

3.9.23 10.00 Uhr  Dorffest „open Air“-Gottesdienst Festgelände Bartenshagen

10.9.23 10.00 Uhr  Schulanfangs-Gottesdienst Lambrechtshagen

 10.00 Uhr  Stäbelow „Tag des offenen Denkmals“
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Termine im Überblick

Juni 2023

2.6. ab 14 Uhr Parkentin Kindertagsfest auf dem Pfarrhof

7.6. 14 Uhr Lambrechtshagen Seniorentreffen

10. 6 18.30 Uhr Stäbelow Kontrolle Grabsteinstandsicherheit

13.6. 14 Uhr Parkentin Seniorentreffen

20.6. 18:00 Uhr  Parkentin Jugendtreff

22.6. 19 Uhr  Parkentin KGR-Sitzung

23.6. 16.30 Uhr Stäbelow Schülerkonzert mit Claus Beigang

24.6. 14 Uhr Lambrechtshagen Sommerfest mit Gottesdienst, 
    Puppentheater, Konzert und  
    Grillen

29.6. 19.30 Uhr Parkentin  Wie geht es weiter mit dem  
    Gesprächskreis? Pn. Jürgens  

Juli 2023

4.7. 14 Uhr Stäbelow Seniorentreffen

10.7.  19 Uhr Lambrechtshagen gemeinsame KGR-Sitzung

16.7.-21.07.2023 Nehringen Sommercamp für Kinder  
    von 6-12 Jahren

27.7. 19.30 Uhr Parkentin  Gesprächskreis  
    Thema 

August 2023

6. bis 18.8.   Familienfreizeit in Italien

22.8.  17:30 Uhr  Parkentin  Redaktionssitzung
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Infos der Kirchengemeinde

Wer über aktuelle Termine und Veranstaltungen informiert 
werden möchte, kann sich gerne unter  kerstin.duenker-nestler@
elkm.de melden und in einen E-Mail-Verteiler aufnehmen lassen. 

Einen Gemeindebrief postalisch können Sie ebenfalls über diese 
Mail erhalten oder telefonisch siehe  Kontakte (Rückseite)

Am 28. Mai werden in der Kirche Lambrechtshagen elf Jugendliche in einem festlichen 
Gottesdienst konfirmiert. Die Konfirmandinnen und Konfirmanden sind: 
Paul Radecke, Melvin Büstrin, Lüder Matthes, Fabian Jahnke, August Frick, Nick Gerst, 
Alma Schröder, Lina Meyer, Ina Valesco Mora, Phoebe Susemihl, Livia Brazil

Konfirmation in Lambrechtshagen

Liebe Gemeindeglieder und Freunde unserer Kirchengemeinden!
Auch in diesem Sommer bitten wir um Ihre Unterstützung der vielfältigen Aktivi-
täten an unseren Kirchtürmen. Sie tragen mit dazu bei, die Kinder- und Jugendar-
beit, die Familien- und Seniorenkreise und natürlich die musikalische Arbeit unserer 
Kirchengemeinden, zu stärken. Jede Spende kann helfen, damit die Kirche im Dorf 
bleibt!!
Herzlichen Dank! Ihre Kirchengemeinderäte
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Treffpunkte

Gesprächskreis in Parkentin

Jeweils um 19:30 Uhr laden wir herzlich zum Gesprächskreis  
in das Gemeindehaus ein. 

24.5. Thema: Bilder und Figuren in der Parkentiner Kirche  
   geleitet von M. Kleiminger und J. Riße 

und am 29.6.  Wie geht es weiter mit dem Gesprächskreis? 
   geleitet von Pastorin Jürgens 

Nach der Sommerpause ist dann der nächste Termin am 28.9.

Der Seniorenkreis Stäbelow trifft 
sich jeden 1. Dienstag im Monat 
um 14 Uhr im Gemeindehaus 
Stäbelow. Termine :  4.7.2023 

Im August ist Sommerpause!

Seniorenkreis Stäbelow

Der Seniorenkreis Parkentin trifft 
sich jeden 2. Dienstag im Monat 
um 14 Uhr im Gemeindehaus  
Parkentin. Termine : 13.6.23.  
Im Juli und August ist  
Sommerpause!

Seniorenkreis Parkentin

Alle Beiträge und Veranstaltungen 
bitte bis zum 11. August an  
kerstin.duenker-nestler@elkm.de 
senden. Redaktionstreffen ist am 
22. August um 17.30 Uhr im  Gemein-
dehaus Parkentin

Redaktion Gemeindebrief

Der Seniorenkreis Lambrechtshagen 
trifft sich jeden 1. Mittwoch im Mo-
nat um 14 Uhr im Begegnungshaus 
Lambrechtshagen. Termine: 7.6.23 
Im Juli und August ist  
Sommerpause!

Seniorenkreis Lambrechtshagen

Die nächste KGR-Sitzung (nur Parkentin) findet im Gemeindehaus Parkentin am 
22.6.23 um 19 Uhr statt. 
Die nächste gemeinsame KGR-Sitzung findet am 10.7.23 um 19 Uhr in Lamb-
rechtshagen statt.

Kirchengemeinderat
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Aus dem Gemeindeleben

Dorfengel –  

Gemeinsam 

gegen Einsam

Alltägliche Besorgungen wie der Wocheneinkauf, ein Arztbesuch oder eine 
kurze Spielpause mit den Kindern mögen unspektakulär erscheinen, wenn wir 
von einer Gemeinschaft oder Familie umgeben sind. Doch was passiert, wenn 
wir in einer Notlage und ohne Unterstützung sind? Wenn wir dringend ein 
Medikament aus der Apotheke benötigen oder uns die Einsamkeit erdrückt? 
Genau hier kommen die Dorfengel ins Spiel. Wir bieten spontane, unbüro-
kratische Hilfe und Unterstützung durch freiwillige Helfer an. Wir wollen ein 
Netzwerk aufbauen, um bei verschiedenen Themen zu unterstützen und ge-
genseitige Hilfe zwischen den Hilfesuchenden zu fördern. 
Unser Ziel ist es, das Projekt in der Gemeinde Lambrechtshagen zu starten 
und es dann auch in anderen Gemeinden bekannt zu machen. Ab September 
wird es eine Telefonnummer geben, unter der man die Dorfengel erreichen 
kann. 
Unsere Bitte: Mach´ mit bei unserem Projekt und werde auch du ein Dorfengel. 
Dafür brauchst du nichts weiter zu tun, als eine E-Mail mit deinem Namen, 
deiner Adresse und deinen Kontakt-daten an dorfengel1@web.de zu senden 
und wir melden uns bei dir.
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Aus dem Gemeindeleben

 

Die Kirchengemeinden Lambrechtshagen und 
Parkentin/Stäbelow laden herzlich zu einem 

gemeinsamen 

 

Am 24. Juni 2023 in Lambrechtshagen ein! 
 

Beginn 15.00 Uhr mit einem „open air“ 
Gottesdienst mit den Kirchenchören im 

Pfarrgarten 
Im Anschluss gibt es: 

 

 

 

 

 

… und vieles mehr! Lassen Sie sich überraschen! 
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Aus dem Gemeindeleben

getauft wurden:

Melvin Büstrin 23.4.23  Kirche Lambrechtshagen
Klara Hacker  23.4.23  Kirche Lambrechtshagen
Caroline Bartsch 23.4.23 Kirche Lambrechtshagen
Ina Valesco Mora       23.4.23 Kirche Lambrechtshagen
Marla Schulze   30.4.23  Kirche Parkentin
Elise Weller    14.5.23  Kirche Stäbelow
Lind August Hans Heinrich Heincke  19.5.23 Kirche Parkentin

bestattet wurden:

Dorothea Gutzmann   4.4.23  Friedhof Stäbelow
Sieglinde Jürß 14.4.23    Friedhof Lambrechtshagen

Aus den Kirchenbüchern

Grabsteinstandsicherheit

Werte Leser,
wie in jedem Jahr nach der Frostperiode ist nun wieder die Standsicherheit der 
Grabsteine auf allen Friedhöfen zu überprüfen. Zu dieser Prüfung ist der Friedhofs-
betreiber (Kirchengemeinde) gesetzlich verpflichtet. 

Eine Kontrolle findet am 10. Juni 2023 um 18.30 Uhr 
auf dem Friedhof Stäbelow statt. 

Grabsteinnutzungsberechtigte, also Angehörige, die die Grabstellen pflegen, sind 
für die Sicherheit an ihren Grabanlagen verantwortlich. 
Sollten Sie also eine Gefährdung festgestellt haben, so bitten wir Sie diese Ge-
fährdung zu beheben. Wir werden die Erledigung weiter beobachten. Sollte die-
se in vertretbarer Frist nicht möglich sein, sind wir verpflichtet, besonders Gefahr 
bergende Grabsteine umzulegen. Bitte helfen Sie mit, durch Ihr verantwortliches 
Handeln die Sicherheit auf unseren Friedhöfen zu gewährleisten, danke dafür.  
 Der Kirchengemeinderat
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Kinder und Jugendliche

Liebe Eltern und Kinder, 

nach fast einem Jahr in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in der Regi-
on merken wir, dass wir so langsam in der Fläche angekommen sind. Weite 
Wege, die Sichtbarkeit und Erreichbarkeit vor Ort sind die Herausforderun-
gen, denen wir uns immer wieder neu stellen. Wir merken auch, wie wichtig 
die Werbung in diesem Zuge ist, oder eben auch die Vernetzung mit den 
Eltern. Wir hoffen weiterhin auf Ihre Unterstützung und aber auch auf Ihr 
Aktivwerden, falls Ihr Kind an unseren Angeboten teilnehmen soll, aber Sie 
vielleicht niemand haben, der es zu uns in die Gruppen bringen kann. Zö-
gern Sie nicht, sprechen Sie uns gerne an. Nur gemeinsam können wir eine 
ganze Region bewegen und uns für eine lebendige Kirche stark machen. 
 Herzliche Grüße Kerstin & Roland

in Parkentin auf dem Pfarrhof montags von 16.00 bis 17.30 Uhr  
für Kinder der 1.-bis 6. Klasse (außer in den Ferien)

Pfadfinder mit Roland 

in Stäbelow in der Sakristei der Kirche 
donnerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr für Kinder der 1.-bis 6. Klasse 

Kindertreff mit Kerstin 

in Lambrechtshagen im Christenlehreraum  
dienstags von 16.00 bis 17.30 Uhr (außer in den Ferien)  
für Kinder von 5 bis 12 Jahren

Kindertreff mit Kerstin und Roland

in Satow in der Regel immer der 4. Mittwoch im Monat 
von 16.00 bis 18.00 Uhr  (außer in den Ferien) 

Kinderkirche mit Kerstin und Roland
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Kinder und Jugendliche

Achtung - Pfadfinder-Herbstlager 

01.-03. September 2023 in Waren
Größere Kinder kennen evtl. das bekannte Brettspiel Scot-
land Yard und kleinere Kinder das Nachfolger Spiel “Mister 
X – Flucht durch Europa“. Beides sind Spiele, in der das Team 
Mister X finden muss. Ich habe sehr schöne Erinnerungen 
dran und spiele beide Spiel immer noch gerne. Nun wol-
len wir aber in Waren auf dem Herbstlager das Spiel in echt 
spielen. Wir werden also in Gruppen eine Person (Mister X) 
durch Waren jagen und hoffentlich auch fangen. Mister X 

trägt schließlich einen Schatz mit dabei, der ihm abgejagt werden muss. Ich freue mich 
schon sehr darauf.
Leider überschneidet sich der Termin mit der 750 Jahrfeier in Bartenshagen – Sorry. Wir 
Hauptamtliche konnten leider keinen anderen Termin finden. Ich hoffe, dass doch einige 
mitkommen können, denn wir können auf diesem Lager die ersten Halstücher überrei-
chen. Bitte achtet darauf, dass das Lager gleich nach den Sommerferien ist. 
Flyer und Aushänge werden ab Juli in den Gemeindehäusern ausgelegt.

Kindertagsfest am 2. Juni auf dem Pfarrhof

Letztes Jahr fand zum ersten Mal am Kindertag ein 
Fest auf dem Pfarrhof gemeinsam mit der kommu-
nalen Gemeinde, dem Sport- und Reitverein sowie 
der Feuerwehr statt. 
Die Veranstaltung war ein voller Erfolg. Deshalb 
findet auch in diesem Jahr wieder ein Kindertags-
fest statt. Am Freitag, dem 2. Juni laden wir Euch 
herzlich dazu ein. Von 14 bis 18 Uhr sind wir mit 
Bastelangeboten für Euch da. Rund um die Veran-
staltung gibt es wieder viele Mitmachangebote für 
die Kinder und auch für Kaffee und Kuchen für Groß 
und Klein ist gesorgt. Später darf die Bratwurst na-
türlich auch nicht fehlen. Also seid dabei. Wir freuen 
uns auf Euch.   Kerstin & Roland

1.-3. September 
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Kinder und Jugendliche

Herzliche Einladung zur Krabbelgruppe in Lambrechtshagen

Liebe Eltern aus Parkentin und Stäbelow! Freut Euch bei einer Tasse 
Kaffee oder Tee, in einem netten Kreis zum Gespräch und Austausch 
zu kommen geleitet durch Sabine. Auch für die Kinder fühlt es ich 
ganz besonders an, sich auf „Augenhöhe“ zu begegnen und mit  allen 
Sinnen wahrzunehmen. Der Weg lohnt sich. Herzliche Einladung für 
Kinder von 0-3 Jahren. Die Gruppe trifft sich donnerstags ab 9 Uhr 
(außer in den Schulferien) im Begegnungshaus in Lambrechtshagen, 

Bauernreihe 3. Kontakt über Sabine (Tel. 0176-81454508).

Jugendtreff für Schüler:innen ab Klasse 7

An zwei Orten besteht für Euch Jugendliche die Möglichkeit 
reinzuschnuppern. Einmal im Monat treffen wir uns in Parken-
tin und in Satow. Kommt gerne dazu. Wir freuen uns über je-
des neue Gesicht. Sei dabei, wenn Du mindestens in der 7. 
Klasse bist. Auf den Tisch kommen Gesellschaftsspiele wie Es-
caperoom oder Kartenspiele. Manchmal schwingen wir auch 
den Kochlöffel. Was zu knabbern und Getränke erwarten Dich 

immer. Ansonsten lass Dich überraschen. 
Die nächsten Treffen in Parkentin finden am Dienstag, den 20.06.2023 von 18:00 
Uhr bis 19:30 Uhr statt. Im Juli uns August findet wegen den Sommerferien kein 
Treffen statt. (Empore Gemeindehaus). Save the Date!!! 
Die Jugendgruppe in Satow trifft sich am 9. Juni, 7. Juli und 15. September. Im 
August findet wegen der Sommerferien kein Treffen statt. Wir treffen uns jeweils 
freitags um 18 Uhr im Gemeinderaum in Satow. Gerne könnt ihr Euer Lieblingspiel 
mitbringen.  Foto: Pixabay

Familiennachmittag in Lambrechtshagen

Monatlich treffen sich Familien zum Familiennachmittag in Lam-
brechtshagen. Mit viel Liebe gestaltet Sabine Kutschke für die 
Kinder (meist dem Krabbelgruppenalter entwachsen) und Eltern 
die Nachmittage. 
Anlässlich des Sommerfestes und der bevorstehenden Sommer-

ferien finden über den Sommer keine Familiennachmittage statt. Der nächste Termin ist 
der 1. September 2023. Herzlich eingeladen sind alle im Pfarrsprengel.  Foto: Pixabay
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Aus dem Gemeindeleben

Rückblick - Was war los in unseren Gemeinden

Nach zwei Jahren Corona-Pause hat 
nun endlich wieder der Weltgebets-
tag stattgefunden. Diesmal wurde der 
Weltgebetstag von Frauen aus Taiwan 
vorbereitet. Mit asiatischer klingender 
Musik wurde ein schöner Gottesdienst 
gestaltet, wo sich viele aus unseren Ge-
meinden eingebracht haben. Es wurde 
nicht nur gelesen sondern viele hatten 
auch zum Mitbringbuffet köstliche asi-
atische Speisen mitgebracht. Vielen 
Dank dafür.
Der Raum im Gemeindehaus war voll 
und platzte fast aus allen Nähten. Auch 
über die Konfession hinaus haben wir 
Ökumene erlebt, ganz im Sinne des 
Weltgebetstages, der ja ebenfalls auf 
Ökumene setzt. Es war ein schöner 
Abend, wohltuend für das Gemeinde-
leben. 

Weltgebetstag am 3. März in Parkentin
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Aus dem Gemeindeleben

Auf zu neuen (gemeinsamen) Wegen und Zielen – 

Klausurtagung am 10./11. März in Zinnowitz

Gemeinsam miteinander arbeiten und lachen, einander kennenlernen und gemeinsam 
das Gemeindeleben gestalten, so in etwa der Grundgedanke der ersten gemeinsamen 
Klausurtagung der Kirchengemeinderäte, zu der Pastorin Jürgens nebst den Gemeinde-
pädagogen Kerstin Dünker-Nestler und Roland Rogalski die Vertreter der Gemeinden 
Lambrechtshagen, Parkentin und Stäbelow nach Zinnowitz eingeladen hatten.
Am Freitagabend stand vor allem der Austausch im Vordergrund, Erfahrungen aus der 
Arbeit im Kirchgemeinderat und in der jeweiligen Gemeinde. Was verbinden wir in den 
Gemeinden mit der jeweiligen Kirche, wo gestaltet Kirche, Gemeinde und Glauben in der 
Gemeinde das Leben der Menschen mit. So bunt und vielfältig diese Themen waren, war 
auch der Ausklang des Abends mit vielen bunten und interessanten Gesprächsthemen.
Die Arbeit am Samstag war geprägt von Zukunftsvisionen. Wie soll sie sein, wie „muss“ 
sie vielleicht in Zukunft sein, unsere Kirche und wie schaut sie 2030 aus? Viele verschie-
dene Ideen wurden zusammengetragen und vorgestellt. Digital, traditionswahrend und 
gleichzeitig offener Ort für Begegnungen und gestalterisch im lebendigem Gemein-
deleben. Dabei tolerant und offen gegenüber den verschiedenen Menschen, Lebens-
modellen und auch möglichen, kritischen Stimmen. Um all` die Themen tiefer gehend 
bearbeiten zu können wurden auch erste Ideen für konkrete Umsetzungen gesammelt. 
Eine sehr wichtige Erkenntnis hat uns alle schon seit der Vorstellungsrunde begleitet, 
wir wollen gemeinsam voran gehen, gemeinsam die Gemeinden bereichern und Kirche 
zusammen den Menschen näher bringen – gemeinsam auf zu neuen Wegen und Zielen.
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Aus dem Gemeindeleben

Der Osterweg im Gemeindehaus Parkentin

Warum feiern wir Ostern? Hat dieses Fest neben bunten Eiern 
und Schokoladenhasen eine andere Bedeutung? Eine Projekt-
idee, die wir bereits in der Vergangenheit in Rostock als eine 
begehbare Installation mit Stationen durchgeführt haben. Auf 
eindrückliche Weise werden damit die Geschehnisse rund um 
Ostern den Besucherinnen und Besucher erklärt. Mittlerweile 
ist es uns eine Herzensangelegenheit geworden, Kindern und 
Erwachsenen die Ostergeschehnisse erlebbar zu erzählen. So 
kam es, dass wir kurzerhand einige der eingelagerten Utensilien 
aus Warnemünde geholt haben und einen kleinen Osterweg mit 
Stationen im Gemeindehaus Parkentin gestaltet haben. 
In der Woche vor den Osterferien kamen jeden Tag Kinder aus 
den Religionsklassen der Grundschule Parkentin zu uns in die 
Gemeinde. Am Freitag, dem 31. März besuchte uns die Klasse 2a von Frau Harnisch zu 
einem Projekttag, dabei haben wir mit den Kindern im Eingangsbereich des Gemeinde-

hauses einen Ostergarten gestaltet. 
Die Kita „Krümelkiste“ nahm das An-
gebot ebenfalls wahr. Auch die Chris-
tenlehrekinder aus Stäbelow und den 
Kinderkirchenkinder aus Satow ha-
ben sich nach Parkentin auf den Weg 
gemacht. Ca. 100 Kinder haben den 
Osterweg erlebt.
Vom Einzug nach Jerusalem bis hin 
zur Auferstehung an Ostern. Die Kin-
der konnten den Weg aktiv mitge-
hen. Zum Abschied bekamen jedes 
Kind einen Schmetterling und eine 
Erinnerungskarte von dem Künstler 
Johnathan Schöps, die den Titel trug: 
„Weiter geht’s.“ Ganz im Sinne der 
Auferstehung. Weiter geht‘s Kerstin
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Aus dem Gemeindeleben

Dankeschön für den Kirchenputz in Stäbelow

Der 1. April war da und das 
Wetter hielt, was man ihm 
nachsagt. Es war kalt, windig 
und regnete. Die Sonne ver-
suchte ihr Glück, doch hatte 
sie wenig Erfolg. 
Es wurde viel geschafft. Um 
die Kirche räumten die Män-
ner auf, beseitigten abge-
fallene trockene Äste und 
Zweige, luden die abgeräumte Winterabdeckung auf einen großen Wagen, harkten den 
Rasen ab und putzten die Mauer.
In der Kirche wirtschafteten die Frauen. Hier wurde abgestaubt, gefegt, abgesaugt, ge-
wischt, aufgeräumt, die schönen alten Holzbänke mit Politur behandelt, rund um die 
Orgel geputzt, und nicht zuletzt Kanzel, Altar und Taufstein von der Pastorin persönlich 
aufgefrischt.

Bei heißem Kaffee, frischem Kuchen, 
gebackenen Schnecken, leckeren 
Schnittchen, heißer Erbsensuppe mit 
Würstchen und anderen Leckereien 
gab es im Kirchenturm nette Gespräche 
und ein bisschen Vergnügen nach geta-
ner Arbeit.
Vielen Dank an alle, die so fleißig mit-
gewirkt haben und vielleicht bis zum 
nächsten Mal.
 i.A. Marita Fähnrich
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Aus dem Gemeindeleben

Kinderkirchentage in Lambrechtshagen

Am 3. und 4. April haben wir zum ersten Mal in Lambrechtshagen die Kinderkirchentage 
als Projekt gestartet. Wir haben uns gefreut, dass 12 Kinder aus unseren Gemeinden daran 
teilgenommen haben. Das bevorstehende Osterfest war unser Thema. Die Ostergeschich-
te konnte über verschiedene Methoden gehört und erlebt werden. So hat uns zum Bei-
spiel der Esel Levi die Ostergeschichte aus seiner Sicht erzählt. Die Kinder konnten Rätsel 
lösen, sind in der Natur auf die Spurensuche der Auferstehung gegangen und haben eine 
Osterrallye gemacht sowie einen Osterandachts-
weg zum Nachgehen mit Stationen rund um Lam-
brechtshagen. Ansonsten wurde viel österliches 
gebastelt und bemalt. 
Für Zuhause hat jedes Kind einen Pflanzentopf 
mit einem Kreuz und einer Frühlingsblume be-
pflanzt, das sollte an den Tod von Jesus erinnern 
und mit der Blume ein Zeichen für die Auferste-
hung sein, dass es weitergeht und nicht alles 
mit dem Tod endet. Wir hatten eine sehr schöne 
Gruppe und freuen uns auf ein nächstes Mal. 
Kerstin und Roland
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Ein ganz besonderer Familiengottesdienst … 

Am Ostermontag freuten sich die ganze Gemeinde und vor 
allem die Kinder auf den Familiengottesdienst in Parkentin. 
Wegen der zurückliegenden Vakanzzeit hatte schon lange 
kein Gottesdienst in diesem Rahmen stattgefunden. An-
schließend wurde im Pfarrgarten zur Freude der Kinder zum 
Ostereiersuchen eingeladen. Unsere beiden Gemeindepäda-
gogen hatten alles liebevoll vorbereitet.
Als ich in die Kirche kam, war sie noch dunkel, der Altar und 
die Requisiten waren mit Tüchern bedeckt. Erwartungsvoll 
saß ich in meiner Bank und war gespannt auf das, was da 
kommen wird.
Beim österlichen Orgelvorspiel von Manni kamen Roland und 
Kerstin in die Kirche. Roland zündete die Altarkerzen und die 
Osterkerze an, das Holzkreuz und das Bild mit dem offenen 
Grab von Jesus wurden sichtbar. Nun war es in der Kirche hell, 

das Grab war leer, Jesus war auferstanden. Kerstin begann die Geschichte vom Einzug 
Jesu nach Jerusalem am Palmsonntag zu erzählen, da wurde sie auch schon von Roland 

Lambrechtshagen, So., 09.04.23, 6:00 Uhr … „Osternacht … 

anschließend Osterfrühstück“

 – das klang doch zu verlockend (oder besser dem Anlass gemäß „zu verheißungsvoll“) – 
zumindest, wenn man Frühaufsteher ist. Zwei gefüllte Picknickkörbe im Kofferraum, nä-
herten wir uns leise und ehrfurchtsvoll der Lambrechtshagener Kirche und wurden von 
still lächelnden Menschen, sogleich mit in den Reigen eingeschlossen. Wir standen um 
das kleine Osterfeuer und es war eine angenehme Atmosphäre, umrahmt vom schräg 
durch die Bäume einfallenden morgendlichen Licht, und den zwitschernden Vögeln. 
Herr Pastor Jürgens nebst Tochter entzündeten die Osterkerze, die im Anschluss in die 
Kirche getragen wurde und mir einen Gedanken schenkte, Hoffnung.
Im Anschluss an die Andacht trugen wir unsere Frühstücks-„Gaben“ im Haus der Begeg-
nung zusammen. Eine gute Stunde später stellten wir lachend im Angesicht der leeren 
Teller fest, wie schön es doch ist, eine Mahlzeit in Gemeinschaft zu verzehren. „Das könn-
te man auch zu anderen Anlässen wiederholen“, dachte ich bei mir, als wir uns voneinan-
der verabschiedeten. Herzlichen Dank und bis bald  Beate Harke 
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unterbrochen, der mit Palmwedeln und einem Esel, aus einem Laken ausgeschnitten, he-
reinkam. Die Kinder durften die Wedel im Altarraum verteilen und den Stoffesel auf dem 
Fußboden ausbreiten. Kerstin erzählte sehr lebendig und frei weiter, dazu passend gab es 
von Roland die entsprechenden Gegenstände, die die Kinder nacheinander im Altarraum 
hinlegten und so wurde allmählich die Geschichte vollständig bildhaft dargestellt. Zum 
Schluss wurde das Holzkreuz mit Tulpen, als Symbol der Auferstehung, geschmückt. 
Im zweiten Teil erzählte Roland die Emmausgeschichte, in der zwei Freunde von Jesus 
nach Emmaus gingen und Jesus nicht erkannten, als er mit ihnen ging. Die Kinder ver-
folgten mit viel Interesse und Aufmerksamkeit die spielerische Darstellung der Geschich-
te. Nach dem Segen und von fröhlicher Orgelmusik begleitet, zog die Gemeinde aus. Die 
Kinder suchten im Pfarrgarten ihre Nester und die Eltern labten sich an Kaffee und Kuchen. 
 Marianne Arndt

Frühlingslager der Pfadfinder in Parkentin

Nachdem es nun schon seit einiger Zeit regelmäßig 
jeden Montag den Pfadfindertreff in unserer Ge-
meinde gibt, fand vom 21.-23.4. das erste Pfadfin-
derlager in Parkentin statt. Unter dem Motto: „von 
Kühen, Bienen und anderen Tieren“ wurde es span-
nend , lehrreich und sehr erlebnisreich.
Nachdem alle angereisten Kinder, die Warener Wan-
derfalken, der Pfadfinderstamm Stavenhagen und 
die Parkentiner Truppe (wir suchen aktuell noch 
nach dem passenden Namen) mitgeholfen hatten beim Aufbau der Jurte, dem nächt-
lichen Schlafplatz, ging es los auf große Wanderung. Das erste Ziel war der Kuhstall von 
Theo Heinke. Die Kinder konnten Kälber hautnah erleben und es gab einen kleinen Wis-
sensaustausch zum Thema sowie ein erstes kleines Picknick. Anschließend folgte ein Tref-
fen mit dem Imker in Bartenshagen. Auch hier erfuhren die Kinder allerhand Wissenswer-
tes und hatten am Abend nach ihrer Rückkehr zum Pfarrhof den ganzen Tag draußen und 
in der Natur verbracht. Gemeinsam wurde nun das Abendessen gekocht und gemütlich 
am Feuer sitzend verspeist, bevor alle zur Nachtruhe in ihre Schlafsäcke krabbelten. Ver-
mutlich war die Nacht ziemlich kurz vor lauter Aufregung und Schnatterei ;-)
Am Sonntag vormittag gab es zum Abschluss eine kleine Andacht in der Kirche.
Danke an Kirsten Deike, Manja Bednarz und unseren Parkentiner Gemeindepädagogen 
Roland Rogalski für eure tolle Planung, Durchführung und Begleitung dieser schönen 
Tage für die Kids. Friederike Lucas 
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Ein besonderer Gottesdienst zum Start in den Mai

Der erste Gottesdienst im Monat findet in Parkentin statt.
So wurde am 7. Mai in der österlichen Freudenzeit der Got-
tesdienst Kantate gefeiert. 
Kantate bedeutet – Singt! Singt dem Herrn ein neues Lied, 
denn er tut Wunder! Dem Jubel über die Erneuerung der 
Schöpfung folgt der Sonntag des Lobgesangs zu Gottes Ehre. 
So kam es, dass zum ersten Mal die Chöre aus Lambrechtsha-
gen und Parkentin gemeinsam musizierten, begleitet durch 
die Orgel. Neben den wunderbar raumfüllenden Gesängen 
wurden auch der neue Konfirmand und die neuen Konfir-
mandinnen vorgestellt. Die Gemeinde freut sich über fünf 
neue junge Menschen, die sich nun auf einen gemeinsamen 
Weg „Konfirmandenzeit“ machen. 

Gemeindeabend im Gemeindehaus Parkentin zum Thema:   

Vogel des Jahres

Im April kehren die Zugvögel zu uns zurück – hier nun kam das Braunkehl-
chen am 27.4. nach Parkentin: bildlich, eindrücklich und vielleicht ganz real? 
Joachim Springer hat es uns nahegebracht. In MV (und SH) gibt es noch die 
meisten Brut  paare in Deutschland. Und wir werden nicht vergessen: wieviel 
es wiegt( Gewürztüte 20g), wo es gern sitzt(Stock) und was es singt (hört 
sich an wie „Salat“(Öl)! Danke :-) für den anschaulichen Vortrag. P. N.
Bild von Kathy Büscher/Pixabay

Vier Taufen in einem Gottesdienst

Am 23. April fand in Lambrechtshagen ein besonderer Gottesdienst 
statt, in dem sich die diesjährigen Konfirmand:innen vorgestellt haben 
und vier Kinder und Jugendliche getauft wurden. 
Wir freuen uns vier junge Menschen in unserer Gemeinde willkommen 
zu heißen. (Foto: F. Hacker)
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Wenn du dir hast vorgenommen
öfter unter Leut‘ zu kommen,
willst du dir was Gutes tun,
nicht nur auf dem Sofa ruhn?
Ist dir die Gemeinschaft wichtig,
bist du hier gerade richtig.
Du musst keine Noten kennen, 
kein Instrument dein eigen nennen.
Auch mit andren Kompetenzen
musst du hier bei uns nicht glänzen. 
Wenn du Ton und Liederbuch 
halten kannst, ist das genug.
Denn das Proben ist nich schwer 
doch unsre Feiern – legendär!
Manchmal gehn wir auf Tournee, 
öfter aber ans Buffet.
Erntedank, Johannistag
oder, wer es stiller mag,
Christvesper im Kerzenschein-
gern bringt hier der Chor sich ein,
um mit Altem und mit Neuem 
die Gemeinde zu erfreuen.
Wenn den Vorsatz du gefasst
und dir Dienstag/Mittwoch Abend passt,
singst du mit aus voller Kehle,
freuts die Lunge und die Seele.
Kommt dir das verlockend vor?
Dann freuen wir uns auf dich –
Dein CHOR! (Susanne Gericke)



22

Konzerte und Chorproben

Heut ist Kirchenchor

Schon sind wir mit diesem Kanon 
voll im Thema, denn so heißt es 
jeden Dienstag Abend um 19.30 
Uhr im Parkentiner Pfarrhaus. All-
abendlich finden sich dann zwi-
schen 20 und 25 Sangesfreudige 
ein. Unter dem Arm einen ziem-
lich dicken Ordner mit Liedtexten 
und dazugehörigen Noten. Das 
lässt vermuten, dass hier schon 
lange die Freude am gemeinsa-
men Singen geteilt wird. Und so 
ist es, es sind bereits über 20 Jahre. Auf den 2.2.2002 geht die Gründung des Kirchenchores 
zurück. Seitdem ist Manfred Oergel der Chorleiter. Anlässlich des Jubiläums wurde er in fei-
erlicher Runde für sein Engagement geehrt. Selbst der Kirchenmusikdirektor aus Rostock, 
Prof. Dr. hc. Markus Langer, machte sich nach Parkentin auf den Weg, um u. a. diese Ehrung 
vorzunehmen. Ich glaube, kein anderer als der Geehrte selbst, weiß es mehr zu schätzen, 
von so einer Koryphäre in der Kirchenmusik bedacht zu werden.
Aber sehr schnell gehts wieder zur Tagesordnung über und Manfred Oergel sorgt in den 
Chorproben wie eh und je dafür, dass alle zur gleichen Zeit anfangen zu singen, die einzel-
nen Stimmen den richtigen Ton treffen.
Mit wechselnden Übungen für Körper und Stimme geht es auf zum ersten zu übenden 
Stück. Ganz wichtig dabei sein Orgelspiel, das so perfektionistisch rüber kommt.
Seit einiger Zeit bin ich selber beim Chor dabei. Habe mich von langjährigen Chorleuten 
neugierig machen lassen. Nachdem mir gesagt wurde, dass man nicht Vorsingen muss, 
habe ich mich dort „eingeklinkt“. Auf die Frage, welche Stimme ich singe, antwortete ich, 
ziemlich hoch. Na, das war dann der Sopran. Die Stimmen „Alt“, „Tenor“ und „Bass“ kommen 
noch dazu, nun kann ein richtiger Chorsatz gesungen werden. Wenn alles klappt, hört es 
sich sehr schön an. Ein Kritiker sitzt bei mir zu Hause und bei seiner Goldenen Konfirmation 
konnte er es nur bestätigen. Da sind aber auch Sänger dabei, die können vom Blatt singen, 
ich höre, wie sicher die Stimme gehalten wird. Da kann man sich gut „orientieren“. Ich hab 
ja gedacht, ich könne singen, aber... ich musste doch erstmal ganz schön zuhören. Versu-
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chen, Liedtexte zu lernen, sich die Melodien einzuprägen, die grauen Zellen sind gefordert, 
ein guter Nebeneffekt. Aber sehr schnell merkte ich, dass es mehr ist, als gemeinsam zu 
musizieren. Dann hat auch schon einer aus der Runde Geburtstag und das verspricht eine 
Leckerei und einen dazugehörigen Umtrunk. Dann ist auch etwas Zeit, Neuigkeiten aus-
zutauschen. Da stellte sich z. B. heraus, dass Regine Schuldt die Anfänge der Parkentiner 
Nachrichten mitgestaltet hat, dort vom neu ins Leben gerufenen Kirchenchor berichtet 
hat und gegen die Frage, warum sie dort nicht mitsingt, machtlos war. Sie fährt auch das 
Sammeltaxi, womit wir dann zu viert den Proben entgegen steuern. Ebenso in meinem 
Wohnumfeld sind es auch Marianne Arndt und Gisela Postrach, die von Anfang an dabei 
sind und auf die Freude am gemeinsamen Singen, die fröhliche und humorvolle Runde 
schwören. Chorauftritte bei Gottesdiensten, gemeinsame Proben in Holland mit der Hoeks-
teen-Kantorei im Jahr 2004 und ein Jahr später in Parkentin, die Singegottesdienste zu Kan-
tate jährlich Anfang Mai, ein richtiges Chorkonzert im Jahr 2012 zum Gemeindefestabend 
mit sehr anspruchsvollen Stücken, gemeinsamer Festgottesdienst der Kirchen Parkentin, 
Hanstorf und Stäbelow an Weihnachtstagen mit einem abwechslungsreichen Programm, 
Sommermusik erklingt im Rahmen des Gemeindefestes, das sind Beispiele dafür, wie der 
Parkentiner Kirchenchor so manchem Ereignis einen festlichen Rahmen gibt. Aber ich glau-
be am meisten genügt sich der Chor selbst, sich auf den Weg machen, Freude darauf, alle 
zu treffen, zu singen. Der Chor kommt so bescheiden daher.
Ich glaube, der Chorleiter Herr Oergel mag es nicht so, wenn man ihn besonders erwähnt. 
Aber es muss sein. Ohne seine Orgel- und Klavierspielqualitäten wäre die Begleitung und 
das Einüben der Gesangsstücke gar nicht machbar. Passt ein Stück nicht ganz zu uns, wird 
es passend gemacht. Da kommt schon mal ein selbstkomponierter Kanon heraus.
Es gibt auch oft etwas zu schmunzeln. Da geht mir folgende Unterhaltung zweier Männer 
nicht aus dem Kopf: Fragt der eine, was ist das schönste in deinem Leben? Der andere ant-
wortet, das sind die Chorproben. Oh, dann gehst du bestimmt oft hin. Darauf der andere: 
„Nee ich nicht, meine Frau“. Ich kann da nur sagen, der Mann weiß nicht, was ihm entgeht. 
Mein Liederordner füllt sich jedenfalls von Mal zu Mal. Manchmal habe ich sogar das Ge-
fühl, das ich schon weniger falsch singe. Da denke ich, je mehr Mitstreiter in jeder Stimm-
lage, um so mehr die gegenseitige Unterstützung für ein schönes Gesangserlebnis. Mein 
Lieblingskanon lautet so: „ Ein Stimm‘ erklingt im Abend sacht, davon ist am Himmel ein 
Stern erwacht. Nun singen die beiden und rufen zum Chor alle Sternlein hervor.“ So könnte 
es gehen, wenn jemand einen Ruf verspürt und einfach mitsingen möchte. Ich kann nur 
sagen, es war gar nicht so schwer, diesem Ruf zu folgen. Zur Erinnerung: dienstags, 19.30 
Uhr, Pfarrhaus Parkentin. Vielleicht erstmal durchs Fenster schauen und lauschen! 
Freundliche Grüße Rosi Jörn
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Der Kirchenchor  aus Parkentin trifft sich dienstags um 19:30 Uhr 
in der Winterkirche in Parkentin bzw. im Gemeinderaum

Kirchenchor

Der Kirchenchor  aus Lambrechtshagen trifft sich  
mittwochs um 19:30 Uhr im Begegnungshaus Lambrechtshagen.

Kirchenchor

Herzliche Einladung an alle, die Freude am Singen haben!

"Ein Himmel voller Geigen" 

Unter diesem Motto musizieren Schüler der Kreismusikschule in Bad Dobe-
ran und der Welt-Musik-Schule "Carl Orff" in Rostock unter der Leitung von 
Claus Beigang am Freitag, 23. Juni um 16.30 Uhr in der Stäbelower Kirche. 
Es erklingen Werke von J.S.Bach, A.Vivaldi, N.Paganini u.a.. Interessierte sind 
herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei.
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Der Cellist Roland Baumgarte unterstützt die Renovierung der Kirche  
in Lambrechtshagen durch ein Benefizkonzert unter dem einprägsamen Titel

„Von Bach bis Krach“.

Bach ist nicht alles, aber ohne Bach ist alles nichts!
Dies Programm ist eine Mixtur aus Bachwerken und Mach-
werken, es enthält Kompositionen, die Tonkünstler verschie-
denster Epochen für Violoncello Solo zubereitet haben und 
wird ergänzt durch Paraphrasen und Improvisationen. Das 
Programm ist also vielfältig und auf keinen Fall langweilig - 
nicht einmal für den Cellisten, wenn er es häufiger spielt. Im 
Konzert werden auch einige Fragen musikalisch beantwor-
tet, beispielsweise:
Wie kommt ein Cellist aus Paris nach Berlin? Kann man japa-
nische Stücke auf dem Cello spielen? Wie kommt der Broad-
way in den Konzertsaal? Gab es schon etwas vor Bach?
Unterstützt wird Roland Baumgarte durch seine Frau Rika 
Uhle, die beispielsweise mit ihrer Stimme zum Gelingen des Programms beiträgt.

Herzliche Einladung am 29.7.23 um  
19.00 Uhr in der Kirche Lambrechtshagen

Als Menschen sind wir ständig unterwegs, ob im Alltag oder im Urlaub, mal 
neugierig auf Reisen, mal ganz verzweifelt und unfreiwillig auf der Flucht, oft 
auch nur mental. 
Dieser vielseitigen Thematik widmet sich das Rostocker Duo „mondclee“ (Steffi 
Cleemann: Trompete/Flügelhorn und Nico Cleemann: Klavier) mit seinem neu-
en Programm „Unterwegs“ Das Publikum soll mitgenommen werden, mal auf 
eine rasante Fahrradfahrt, mal auf eine Reise nach Südamerika, mal teilhaben 
an einem eloquenten Dialog mit einem Fremden oder sich hineinversetzen in 
die Schwermut eines Heimatlosen.
Auch musikalisch wird in unterschiedliche Gefilde gereist, mal jazzig, mal Latin-

style, mal poppig, dann plötzlich filmmusikartig und immer wieder neu und besonders durch 
eingeschobene Improvisationen.
Seien Sie gespannt auf ein vielseitiges Konzert voller Abenteuer mit brillantem Klavier, zart 
schmelzendem Flügelhorn und glasklaren Trompetenklängen!

Das Konzert findet in der Kirche Stäbelow am 10.9.23 um 17 Uhr statt.

Duo Mondklee in Stäbelow
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Herzliche Glückwünsche allen Jubilaren  
in unser Kirchengemeinde zum  65., 70., 80.  

und allen folgenden Geburtstagen. 
Ihnen ein gutes neues Lebensjahr und den Segen Gottes! 

04.06.1953  Kleiminger, Annerose  Parkentin
07.06.1941 Uplegger, Helga Parkentin
16.06.1942 Klotz, Gerhard Parkentin
01.07.1941 Bremer, Lisa Allershagen
05.07.1937 Uplegger, Hanni Parkentin
09.07.1937 Breide, Marianne Allershagen
11.07.1939 Geers, Liesbeth Neuhof
17.07.1935 Klehn, Karl Heinz Parkentin
21.07.1940 Birne, Peter Parkentin
25.07.1941 Wagner, Klaus-Dieter Parkentin
26.07.1953  Tonzer, Klaus  Bartenshagen
29.07.1941 Eggert, Klaus Allershagen
04.08.1948  Uplegger, Peter  Bartenshagen

Parkentin

Stäbelow

19.06.1935 Schröder, Eva Stäbelow
03.07.1941 Courtois, Helga Stäbelow
11.07.1937 Riße, Ursula Stäbelow
14.07.1938 Schlutow, Helga  Wilsen
20.07.1953  Kansy, Gabriele  Stäbelow
28.07.1929  Hepner, Ruth  Kritzmow
16.08.1941 Pankau, Ingrid Stäbelow
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Herzliche Glückwünsche allen Jubilaren  
in unser Kirchengemeinde zum  65., 70., 80.  

und allen folgenden Geburtstagen. 
Ihnen ein gutes neues Lebensjahr und den Segen Gottes! 

02.06.1942 Goesch, Brigitte Bargeshagen
05.06.1942 Feldkamp, Margret Sievershagen
10.06.1939 Scheel, Hannelore Bargeshagen
10.06.1943 Scheunemann, Barbara  Sievershagen
11.06.1941 Seemann, Brigitte Bargeshagen
14.06.1943 Dr. Liebe, Stefan  Lambrechtshagen 
15.06.1937 Upleger, Waltrud Bargeshagen
16.06.1942 Claußen, Renate Sievershagen
17.06.1934 Geßner, Editta Bargeshagen
19.06.1938  Weide, Helga  Lambrechtshagen 
20.06.1941 Frädrich, Ingrid Sievershagen
22.06.1940 Mattes, Erwin Lambrechtshagen
29.06.1938  Gipcke, Christel  Lambrechtshagen 
01.07.1940 Burgert, Dieter Bargeshagen
02.07.1958  Beier, Thomas  Sievershagen
05.07.1943  Dr. Williges, Lutz  Lambrechtshagen 
13.07.1935 Matthes, Joachim Vorweden-Mönkweden
17.07.1958  Lichtenstein, Georg  Bargeshagen
21.07.1942 Stenzel, Hermann Sievershagen
29.07.1942 Frank, Christel Lambrechtshagen
01.08.1953  Ohde, Ullrich  Lambrechtshagen 
07.08.1942 Götze, Manfred Sievershagen
08.08.1943  Radlof, Heidelore  Evershagen
19.08.1958  Dr. Ohde, Angela  Lambrechtshagen
22.08.1948  Seyer, Edeltraut Lambrechtshagen 
23.08.1953  Otremba, Eva-Kosima  Bargeshagen
29.08.1940 Carlson, Maria Sievershagen

Lambrechtshagen
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Pastorin: Susanne Jürgens   
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 Mobil: 01578-8182895

Gemeindepädagoge: Roland Rogalski 
 E-Mail: roland.rogalski@elkm.de | Tel. 0176-44448073

Gemeindepädagogin:  Kerstin Dünker-Nestler 
 E-Mail: kerstin.duenker-nestler@elkm.de | Tel.: 0177-3280233

Friedhofsbüro Freitags von 9.00 bis 11.00 Uhr  
Lambrechtshagen:  Helga Rüttgardt | Tel. 0177-3472883 
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Wenn Sie Ihren Namen nicht unter den Geburtstagen, Ihren Namen oder den von Familienmitgliedern nicht 
unter der Rubrik „aus den Kirchenbüchern“ im Gemeindebrief veröffentlicht haben möchten, wenden Sie sich 
bitte an den Gemeindebriefausschuss (Rostocker Straße 25, 18209 Parkentin)


